
153

sehiffung derselben kein Hifiderniss. Die Franzosen steckten in der Zeit 
von 6 bis 7 Stunden 64 Handelsschiffe in Brand und führten mehrere 
derselben. welche eine Ladung an Bord h a tten , als Prisen mit sich 
fort. Inzwischen lief ein Fischerboot im Hafen Lissa e i n , dessen Pa­
tron aussagte, dass er den englischen Commodore l l o s t e  mit seinen 
Schiffen in der Richtung nach Lissa steuernd gesehen habe. I) u I» o r- 
d i e u  lichtete eiligst die Anker und segelte in der Nacht ab. Eine zweite 
Expedition wurde unter Leitung des Vicekönigs E u g e n  von Italien in 
Ancona ausgerüste t, und bestand aus 5) Schiffen, welche ein Batail­
lon des dritten italienischen Regiments an Bord genommen hallen. 
Diese neun Schiffe waren folgende: 1. die Fregatte la F avorita , an 
deren Bord sich der Kommandant der Expedition, der französische Li­
nienschiffskapitän D u b o r d i e u  befand; 2. die Fregatte la F lo ra , be­
fehligt vom Kapitän P e r i d i e r ;  3. die Fregatte Danae, befehligt vom 
Kapitän V i l l i o n s ;  4. die Fregatte la Corona, befehligt vom Kapitän 
P a s q o a l i g o ;  5. die Korvette la Bellona, befehligt vom Kapitän 
D u o d o ;  6. die Korvette la C arolina, befehligt vom Lieut. B u r a t  o- 
v i c b ;  7. die Brigg l’Augusta, befehligt vom Lieut. B o l  o g n i n i ;  
8. die Goelette l’A u ro ra , befehligt vom Kapitän R a  g  i o t ;  9 ) die 
Schebecke I’E u g e n i a ,  befehligt vom Kapitän R o s s a n q u i e t .  Die 
Fregatten hatten jede 44 Kanonen, die Korvetten 32. Die 6 grösseren 
Schiffe hatten Landtruppen am Bord, die Fregatten Favorita , Flora 
und Danae waren französische Schiffe und mit französischen Matrosen 
bemannt, alle anderen aber italienische. Diese 9 Schiffe segelten mit 
Anbruch des Tages den 11. März 1811 aus dem Hafen von Ancona ab, 
und befanden sich bei Beginn des folgenden Tages in der Nähe von 
Lissa. Die Flotte segelte um die äusserste westliche Kiiste der Insel 
herum, da dröhnten zwei Schüsse gegen die Vorderseiten der Schiffe 
her, woraus der französische Befehlshaber folgerte, dass die englischen 
Schiffe aus dem Hafen von Lissa ausgelaufen se ien , um nicht in dem­
selben eingeschlossen zu werden, l ’nd wirklich gew ahrte derselbe im 
Kanal zwischen Lissa und Lesina mehrere feindliche Schiffe, welche 
sich zum Kampfe rüsteten. Es waren die Fregatten Cerberus von 44 
Kanonen, Amphion von 48 Kanonen, Active von 50 K anonen, die 
Korvette Volage von 32 Kanonen, zusammen 4 Schiffe mit 174 Kano- 
,lt*n mit 879 Mann Matrosen und Soldaten, während die französische 
Hotte 262 Kanonen und 2655 Mann Soldaten und Matrosen zählte. Die 
englische Division wurde von dem Linienschiffskapitän W illiam H o s t e  
befehligt, w elcher sich auf dem Amphion befand.

Der Kommandant des französisch-italienischen Geschwaders hätte 
sich den erhaltenen Befehlen gemäss darauf beschränken sollen, eine


